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Verhandlungen des Deutſchen Reichstages

Mb Deutſcher Reichstag
12 Sitzung vom Sonnabend 289 Mal

Am Tiſch des Bundesrats Dr Delbrück Siseo
Dr Helfferich

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung nach 1038 Uhr
Die Schutzgebietsrechnung für 1912 und die An

leihedenkſchrift für die Schutzgebiete 1913 werden
ohne Erörterung erledigt

Die Miek und Pachtforderungen

Der Entwurf zur Einſchränkung der n über Miek
und Pachtzinsforderungen ſteht zur zweiten Beratung

Berichterſtatter Dr Junck Ntl
7 einen Ueberblick über den Gang der Kommiſſtonsverhand
ungen Der Entwurf will den Beſchwerden über die rechtliche

Behandlung der Miet und Pachtzinsforderungen aus beliehenen
Grundſtücken abhelfen Obwohl die zurzeit beſtehende Kreditnot
in erſter Linie in den allgemeinen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
und in beſonderen nicht auf privatrechtlichem Gebiete liegenden
Umſtänden ihre Erklärung findet ſo iſt doch anzuerkennen daßinfolge Ueberhandnehmen unlauterer Verfügungen über die ein

ſchlägigen Forderungen Mißſtände zutage getreten ſind Die
Kommiſſion empfiehlt die unveränderte Annahme des Entwurfs
richtet aber zugleich an den Reichskanzler den Antrag einen Zuſatz
u S 569 BGVBV zu erwägen und gegebenenfalls im Wege der
riegsverordnung durchzuführen wonach der Tod eines zum

Kriegsdienſt Eingezogenen ſeine Erben berechtigen ſoll bei Mieten
bis zu 1000 Mk jährlich den Mietvertrag zum Schluß des auf
den Tod folgenden Monats bei höheren Mieten mit dreimonatiger
Friſt zum Schluß des Kalendervierteljahres zu kündigen Ent
gegenſtehende Vereinbarungen ſollen nichtig ſein

Abg Landsberg Soz
begründet ſozialdemokratiſche Abänderungsanträge Bei der jetzt
vorgeſchlagenen geſetzlichen 577 gerät der gutgläubige Mieter
in die Gefahr den Mietzins doppelt zu bezahlen Deshalb muß
der Mieter bei Zuſtellung des Beſchluſſes über die Beſchlagnahme
des Grundſtückes über deren Rechtsfolgen nſr der Zahlung
des Miet oder Pachtzinſes belehrt werden Auf Haushaltungs
gegenſtände und Möbel im Werte bis zu 2000 Mark darf eine
etwaige Pfändung nicht Anwendung finden Stirbt ein zum
Kriegsdienſt eingezogener Mieter ſo muß die Möglichkeit vorhan
den ſein das Mietsverhältnis zum Schluß des auf den Tod fol
enden Monats zu kündigen wenn der Mietzins höher als 1000

ark jährlich iſt zum Schluß des auf den Tod folgenden Kalen
dervierteljahres Eine kürzere Kündigungsfriſt muß beſtehen
bleiben Wir müſſen immer bedenken daß die Schieber bei jedem
Geſetz Maſchen entdecken werden durch die ſie ſchlüpfen können
aber wir können uns nicht darauf verlaſſen daß ein Hinweis in
dem Beſchlagnahmeformular allein genüge um den Mieter vorden ihm drohenden Nachteilen zu wahren

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes Dr Lisco
gibt zu daß für den Mieter gewiſſe Schwierigkeiten entſtehen kön
nen kann aber die vorgetragenen Bedenken im allgemeinen nicht
als begründet anſehen

Abg Waldſtein Vp
Bisher war die Rechtslage viel durchſichtiger Der Mieter

ahlte an den ihm vom Gericht namentlich mitgeteilten Gläubiger
folgte die Mitteilung im Wege der Zwangsverwaltung dann

war an den Zwangsverwalter zu zahlen oder wenn eine
Forderungspfändung zugunſten eines Hypothekengläubigers vor
enommen wurde dann mußte an dieſen gezahlt werden Jn
ukunft wird dem Mieter einfach mitgeteilt daß das Grundſtück

in Zwangsverſteigerung und damit beſchlagnahmt iſt Daß ein
neuer Mietgläubiger vorhanden iſt wird nicht mitgeteilt Jm
Augenblick der Erteilung des Zuſchlags ändert ſich das Eigentumsverdaltnis und der Mieter muß an den neuen Eigentümer zahlen

So kann er ganz ſchuldlos in die Lage kommen zweimal zahlen
z müſſen Etwas ſo Jrreführendes wenn man es vorausſieht

rf man nicht einreißen laſſen Jn Hamburg und in Bahern
hat man ja auch Rechtsſyſteme gefunden die den Schiebern ihr
Handwerk legten

Abg Arendt Rp
Der ſtädtiſche Grundbeſitz iſt ſtark überlaſtet Wenn man

Wünſche zu Anträgen verdichtet muß man auch ihre praktiſchen
Folgen erwägen enn wir von ſtaatswegen in private Rechtskerhälniſſe ſchädigend eingreifen ſind wir auch zur Entſchädigun
verpflichtet Bei Steuerfragen ſind wir ſchon ſo verfahren 96
erinnere an die Tabakſteuer Wir wollen den Kriegern und ihren
Familien Nahrung Kleidung und Wohnung ſicherſtellen können
aber die Wohnung nicht ausſchließlich auf Koſten eines anderen
Teils der Bevölkerung ſicherſtellen Wir müſſen auch die Haus
wirte in ihrem Jntereſſe ſchützen und einen gerechten Ausgleich
ſchaffen

Abg Stadthagen Soz
Herr Waldſtein unterſchätzt die Liſt und ndigkeit der

Schieber ſie werden immer einen Ausweg finden Auch wenn der
utgläubige Schuldner zum Rechtsanwalt geht iſt er vor demieber nicht ſicher n das Geſetz muß eine Belehrung als

Soll Vorſchrift aufgenommen werden

Abg Dr Bell Zentr
Eine Belehrung halten auch wir für wünſchenswert aber

nicht in der Form einer Sollvorſchrift Belehrungen in dieſer
Form finden ſich abgeſehen von der Verſicherungsordnung die
hier nicht zum Vergleich heranzuziehen iſt in unſerer ganzen
Geſetzgebung nicht

Der Antrag der Sozialdemokraten wird in der allgemeinen
Form angenommen daß dem Beſchluß durch den die Zwangs
verſteigerung angeordnet wird bei der Zuſtellung an die Mieter
oder Pächter eine Belehrung über die Bedeutung der Beſchlag
nahme beigefügt werden ſoll Mit dieſer Aenderung wird derArtikel 1 der ſich auf die Zwangsverſteigerung und Zweergerer

waltung bezieht angenommen
Der Artikel II enthält die einſchlägigen Aenderungen des

Bürgerlichen Geſetzbuches

Hierzu beantragen die Sozialdemokraten 1 Das Pfand
recht des Vermieters an den eingebrachten Sachen des Mieters
nach 8 559 B G B ſoll ſich nicht auf Haushaliungsgegenſtände
und Möbel im Werte bis zu 2000 Mk erſtrecken 2 Die Ab
kürzung der Kündigungsfriſten im Falle des Todes eines zum
Kriegsdienſt eingezogenen Mieters S in das Geſetz ſelbſt auf

Abg Dr Landsberg Soz fbrrang Hierbei muß man Männer hinzuziehen die das Ver
ber en Antrage Z2 ne geryſap droht des von uen der Bevölkerung genießen

r Minimalſumme Halt machen z ichArbeiter kann während des Krieges vielfach ſeine Miete nicht Jch darf n t r Wetten der Aus
entrichten und gerät ſo in Schulden bei dem Vermieter Mit führung des Abg Hoch ein ſehen Jch möchte nur in Antwort

i nen wouen wir verhüten daß nach dem Kriege alles auf ſeiſe usfährungen a u hre r im Plenumdes Reich s
Surg ich et on nach den bisherigen Beſtimmungen des enges feſtſellen daß die verbündeten Regierungen mit dem

ürgerlichen Geſetzbuches für unpfändbar erklärt iſt zugunſten Keichstag in der Anerkennung der Ehrenpflicht
des Gläubigers ein Shay werden kann Als geeignete Grenze nach beſtem Können für die grhegkinvaliden und
innerhalb u gegen die Verſteigerung zu ſchaffen iſt Hrie gshinterbliebenen u ſorgen durchaus

ernſt I J ſant t un ne amilie deren einig find Hierin beſteht zwiſchen den verbündeten Regie
der Vermiet darf in Ungemach geraten weil rungen und dem Reichstag und ſoweit ich mich bei den Verhand
er Vermieter ſie micht qus dem Mietsvertrag entläßt Deshalb lungen in der Kommiſſion habe überzeugen können auch

muß die Schutzvorſchrift der Kommiſſion in das Geſetz ſelbſt auf zwiſchen den einzelnen teien die hier im Reichs

genommen werden tage vertreten find vollkommene r eStaatsſekretär Dr Lisco Die Meinungsverſchiedenheiten die in der Kommiſſion zur Spra
2 w gekommen ſind liegen auf anderen Gebieten namentlich auf demDie Anträge dürften inſofern überflüſſig ſein als ja wie Gebiet der kechniſchen und finanziellen Durchführung Die Gründe

ſich aus der Denkſchrift über die wirtſchaftlichen Maßnahmen änaus Anlaß des Krieges ergibt für den Schutz der re t Wage erſcheint n Liger r n
der Kriegsteilnehmer ſchon Vorſorge getroffen iſt Sollten ſich vor den Reichetag zu treten habe ich in der Kommiſſion eingehend
hier fpäter irgendwelche Schwierigkeiten herausſtellen ſo werden entwickelt Jch will nur wiederholen Zugeſagt worden iſt daß ent
wir den Wünſchen des Hauſes entſprechen und für Abhilfe ſorgen prechend den Wünſchen die in der gonngſſien eäußert wordenAbg Waldſtein Vp en und die in den Anträgen der Kommiſſion ihren Niederſchlag

Ich biite die re e der Sozialdemokrat vzulehne n haben bei der künftigen Regelung der Renten das Ar
Für da W ihr weit t g t gemerraten abgehen Heitseinkommen mit einer Zuſahrente neben der normalen Rente
Sntſchüeß ng r n r c berückſichtigt werden ſoll wobei wir das Wort Arbeitseinkommen
ntſchließung Die des ndrechtes de r t ermieters an den eingebrachten Saghn ſoweit ſie nicht 2000 Mark re n l ekege den Bedürfniſſen in weitem

überſteigen führt zu unerwünſchten Folgen Nehmen Sie nur an Ae dieſer Primgipiellen Uebereinſtimmung der Meinungen
daß ſich ein Junggeſelle für gtwen 2990 Mark einrichtet Soll dann werden die verbündeten Regierungen ihre Konſequenzen rieben
dieſe Einrichtung unpfändbar ſein die darin beſtehen daß ſobald es möglich iſt dem

Die ſozialdemokratiſchen Anträge werden abgelehnt Die Reich stage eine Vorlage zugehen wird die die Ma
übrigen Abänderungen des Bürgerlichen Geſetzbuches werden un jerie endgültig regelt Weiter iſt zugeſagt worden daß auch für
verändert nach der Vorlage angenommen Der Reſt des Geſetz die Zwiſchenzeit bis zur Erledigung der Frage beim erſten
znkwurfes wird ohne Erörterung erledigt Das Geſetz ſoll am Zuſammentreten des Reichstages nach dem Friedensſchluſſe aus
20 Juni in Kraft treten dem zur Verfügung ſtehenden Fonds Unterſtühungen in

Die der Budgetkommiſſion wird angenommen weiteſtem Maße gewährt werden ſollen Endlich iſt zugeſagt daß
Die zu dem e entwurf vorliegenden Petitionen werden ohne alle Anregungen die bei der Beratung dieſer Materie gegeben
Erörterung erledigt werden geprüft werde und daß ſie ſoweit es ſich irgendwie machen

Die dritte Beratung des Entwurfes wird ſolange aus läßt bei der endgültigen Regelung der Materie ihre Berückſichti
geſetzt bis die Zuſammenſtellung der Beſchlüſſe gedruckt vorliegt gung finden ſollen und werden Beifall

Abg Lieſching VpDie Verſorgung Meter und ihrer Die Zahl der Geneſungsheime muß noch vermehrt werden
Ebenſo bedarf die Krüppelfürſorge in der wir bereits ausgezeich

Auf der Tagesordnung ſteht dann der Bericht des Ausſchuſſes e h en Da
für den Reichshaushalt über die ihm zur Durcharbeitung Felde verletzten Kriege wiederherſtellen oder ins u Zah
nach ſozialen Geſichtspunkten überwieſenen Geſetze lenken Auch durch t abe von Rentengüte R e de wes
r die Verioxgung der Perſonen der h Kriege Verletzten vielfach d Zukunft erlei ſerk werden Sehririerblich Menge und der Marine und das Militär wäre es gewiß wenn wir jetzt auch ſchon die finangielle

m e Wancanit der Kriegsinvaliden in vollem Umfange geſehzlicher Ausſchuß hat ſich eingehend mit dieſen Fragen beſchäf durchführen könnten aber die Folgezeit und die Summe der Er
tigt und legt folgende Anträge vor forderniſſe läßt ſich heute noch zu wenig überblicken JmmerhinDer Reichstag nimmt Kenntnis von der vom Reichs dürfte man bei der Gewährung der Zuſahrente micht kleinlich
ſchatzſekretär im Namen der verbündeten Regierungen ab verfahren Alle Funktionen haben den Wunſch daß bei der
gegebenen Erklä rung daß die verbündeten Regierungen Rentenbemeſſung finanzielle Geſichtspunkte ſoweit wie möglich zu
einer Berückſichtigung der Arbeitseinkommen rücktreten Das Feſtſtellungsverfahren ſoll einfach aber kontra
beider Verſorgungvon Teilnehmern an dem jetzigen diktoriſch ſein der Verletzte muß mit ſeinen Anträgen in jedem
Kriege und ihrer Hinterbliebenen neben den ihnen nach der gel Falle unbedingt angehört werden Daß wir das unſrige tun
tenden Verſorgungsgeſetzgebung zuſtehenden Bezügen grund müſſen auch in der Hinterbliebenenfürſorge allen ſozialen Ge
ſätz lich zuſtimmt Der Reichstag nimmt weiter Kenntnis ſichtspunkten Rechnung zu tragen darüber iſt ſich das ganze
77 r S a hen ergebene Wenn daß die ſich Haus einig
aus der Beratung des Ausſchuſſes ergebenden Geſichtspunkte fürdie Durchführung der Maßnahmen bei der Ausarbeitung des Ge Abg Graf We ſtarp Konſ
ſetzentwurfes eingehend erwogen und nach Möglichkeit berückſichtigt Der Gedanke daß eine Familie die den Mann den Vater auf
werden ſollen und ferner daß die grundſätzkliche Zuſtim Jem Altar des Vaterlandes geopfert hat nun auch noch drückende
mung der verbündeten Regierungen zur Ge Not leiden ſoll iſt am ſchwerſten zu tragen Jn vielen Fällen hatte
währung von Zuſatzrenten für Kriegsteilnehmer und ſich der Gefallene eine höhere ſoziale Stellung errungen ohne
Hinterbliebene von Kriegsteilnehmern ihren praktiſchen Ausdruck irgend welches Vermögen anſammeln zu können Man denke an
darin finden werde daß dem Reichstag ein dieſen Gegenſtand die vielen Angeſtellten n die gehobenen Arbeiter an Angehörige
ordnender Geſetzentwurf zu dem früheſtmöglichen Zeit der freien Berufe die als Reſerviſten Freiwillige oder Landſturm
punkt zugehen werde und der Schatzſekretär ſich dafür einſetzen Männer ins Feld gerückt ſind Da dürfen die Vezüge der militä

ad d Jorlage des Geſetzentwurfes in der erſten e n r r Teeagung de eichstages i s h efolgt g des ch g nach Friedensſchluß er n e et eehriſe e
Got s geſetzlich zu regeln haben wir den Wunſch da niAbg MeyerHerford natl ſtens dieſer Punkt herausgegriffen wird Es muß auch für e

berichtet über die Verhandlungen des Ausſchuſſes Der Reichs Feſtſetzung der Hinkerbliebenenrente der Arbeitsertrag des Ge
tag hat es für eine Ehrenpflicht gehalten in ausreichender fallenen berückſichtigt werden Wir wollen wenigſtens den Grund
Weiſe für die Kriegsteilnehmer und ihre Hinterbliebenen zu ſatz gewahrt wiſſen e
ſorgen Das iſt die Pflicht des Vaterlandes und dieſer Pflicht ſchließt di 9ugt

J El Damit ſchließt die Ausſprache Die Erklärungen derwird ſich niemand entziehen Einmütig hat der Ausſchuß auch Regt z werd ch den 8 la des Adem Gedanken zugeſtimmt daß bei der Verſorgungsberechnung Ken gr en nach den zrſch ägen des Ausſchuſſes zur
auch das Einkommen berückſichtigt wird Vielleicht wird bei Kenninis genommen H d u d
manchen eine Enttäuſchung darüber beſtehen daß noch keine Das Geſetz über die Mietzinsforderungen wird in dritter
Vorlage mit beſtimmten Entſchädigungen gemacht Leſung angenommen
werden konnte Es war aber noch nicht möglich Jedenfalls wird Es folgt der Bericht der Kommiſſion über die
die Vorlage ie k t rück kendmüſf en r fänrkhime r ieerleintelnt er nd re eiten Aufſtellung eines Kriegswirtſchaftsplanes

für das Ernkejahr 1915/16Möge Gott uns den Sieg in dieſem heißen Ringen geben wir
aber wollen verſprechen nach Kräften für unſere Kriegsinvaliden
und die Kriegshintérbliebenen des deutſchen Volkes zu ſorgen über die freie Eiſenbahnfahrt bei Beurlaubun
Beifall gen und zu dieſen Fragen geſtellte BittſchriftenAbg Hoch Soz Auf Antrag des Abg Haaſe Soz wird zunächſt die Aus

Wem jetzt Bedenken laut werden was jetzt im Reichstage prache über zwei Vittſchriften eröffnet die Vorſchläge für
ſchehe ſeien nur Verſprechungen deren Erfüllung zweifelhaft riedensberhandlüungen enthalten

ei ſo iſt das begreiflich Nach den Erklärungen der Regierung Abg Dr Streſemann Natl
namentlich des Schatzſekretärs und nach der ganzen Stimmung beantragt als B ichterſ iter n b zur T sord
des Reiches können wir aber feſt überzeugt ſein daß antragt als Verichterſtatter Uebergang zur Tagesord

e e n gersſt werden De uns über dieſe Pittſchriften

r Abg Ebert Soßzre r z a derr unehelichen Kindereren Erzeuger fällt Auch die Lage der Eltern die von ihren OeſterreichUn ſe itge e ändniUngarn hat ſehr weitgehende Zugeſtändniſſe anſer unterſtützt wurden Und vor allem die gtalien gemacht Zugeſtändniſſe die den ernſten Willen ſtarkKindern bi
jenigen die in Zukunft der bedürfen zum Ausdruck brachten die Schwierigkeiten friedlich bei27 jten die Schwierigkeiten friedlich beizulegen532 a nun durch Den Tod ihres Sohnes die Stütze Bei einigermaßen gutem Willen Jtaliens hätte der grlede er
8 7 re wird gert unſer wärmſtes Jntereſſe halten werden können Sehr richtig Aber man wollte in
étnt dte 93 T he rn t nach dem bisherigen Italien den Krieg Das bisher uns verbündete italieniſche Volk
Atar e en erden d fürchte daß hierbei die iſt rer in die Schreckniſſe des Krieges hineingeſtürzt wordend m er beſſer wegkommen werden als die kleinen Bauern Se r richtig Man wollte nicht nur die Angliederung der ita
z einen Geſchäftsleute und die Arbeiter Da wird man viel lieniſchen Sprachgebiete Oeſterreichs an Jtalien die man ohne
c en die Frau kann ja noch arbeiten trauriger aber Schwertſtreich haben konnte ſondern man wollte weit darüber

v chaftliche Lage einer i iſt deſto chwerer trifft ſie hinaus Machterweiterung ſogar mit Vergewaltigung fremd
jede Einbuße Die Sätze der Rente ſollen bei den Jnvaliden nach ſprachiger Gebiete Sehr richtigh Jtalien führt alſo
dem Grade der Arbeitsunfähigkeit abgeſtuft werden ſie müſſen keinen Perteidigun krieg ſondern einen
aber nach einer gewiſſen Karenzzeit dauernd belaſſen bleiben Die a ngriffs und éro erungskrieg Zuſtimmung
uken Abſichten der Regierung nicht durch eine falſche Mit dieſer Auffaſſung befinden wir uns in Uebereinſtimmung

nommen und nicht nur dem Reichskanzler in Form einer Re
u unterbreitet werden andhabung von den nachgeordneten örden durchkreugt werden mit unfe t n Partei i iDie Feſtſetzung der Renten muß e i z Unkfall haben R e ch e
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zem Lande und See Volke fe uedensfaktor Europa zu
neue Hunderttauſende au l geführt Unſer Land das ſchon ſeither gegen eine Uebermacht zu

Lande und zu Waſſer x wird vor eine neue i Kraft
probe geſtellt Jn dieſer Stunde geſteigerter Gefahr
bekennen wir uns rückhaltslos zu dem was wir
am 4 Auguſt und ſpäterhin erklärt haben Leb
hafter Beifall Wir ſtehen zu unſerem Volkel r
neuter lebhafter Beifall Einmütig wird das deutſche
Volk ſeine ganze Kraft einſetzen um dieſerneuen Gefahr Herr zu werden und unſer Land
c ſchützen Allgemeiner lebhafter W Aber wir belagen es tief daß mit dieſer Verſchärfung des Krieges die auf
keimenden Hoffnungen auf baldigen Frieden in weitere Ferne
gerückt ſind Unerhört ſind die Opfer an Menſchenleben in allen
Ländern Unermeßliche Kulturgüter ſind vernichtet Mehr und
mehe macht ſich überall das Verlangen geltend dem Entſetzen
endlich ein Ende zu machen Aber trotz dieſer verſchärften Situa
tion glauben wir getreu unſerer ſozialiſtiſchen tagen
auch heute dieſer Friedensſehnſucht Ausdru C zu ſollen Wir
toiſſen uns in Uebereinſtimmung mit großen Schichten aller Völker
dabei die mit uns einen Frieden ohne Vergewaltigung eines
anderen Volkes erſtreben einen Frieden der ein dauerndes Zu
ſammenwirken aller Kulturvölker wieder ermöglicht Beifall b d
Soz Darum wenden wir uns mit Entſchiedenheit gegen die
jenigen Beſtrebungen die den Frieden von allerlei Eroberungen
abhängig machen wollen Sehr richtigl b d Soz

Wir haben von Anfang an den Standpunkt eingenommen
daß wir jeden Eroberungskrieg ver urteilen An
dem halten wir feſt Zuſtimmung b d Soz Angeſichts der
länzend betätigten wirtſchaftlichen und militäriſchen Widerſtands
raft unſeres Volkes und angeſichts der durch unſere tapferen

Volksgenoſſen erkämpften günſtigen a g kann dieſes Aus
ſprechen des Friedensgedankens von niemand als Schwäche ge
deutet werden Zuſtimmung b d Soz Widerſpruch rechts
Unſer Volk hat Gewaltiges in dieſem Kriege geleiſtet Draußenvor dem Feinde und daßeim hat es alles darangeſetzt um ſeine

Pflicht zu tun Alle bekunden ihre Hochachtung vor
der Maſſe So ſchrieb kürzlich ein bürgerlicher Kollege Ein
anderes Mitglied des Hauſes ſagte Das ganze Volk iſt ein
Held Einem ſolchen Volk darf nicht länger vorenthalten wer
den was es ſich längſt erworben hat worauf es längſt berechtigten
Anſpruch hat was es längſt beſitzen müßte Gleichberechti
gung aller auf allen Gebieten Sehr richtig links
Gleiche Entwicklungsmöglichkeit für jeden Er
neute Zuſtimmung links

Nur ſo wird es möglich ſein unſerem innerpolitiſchen Leben
eine geſunde Baſis zu geben Nur ſo wird es allen Volksgenoſſenmöglich ſein freudig mitzuarbeiten an den gewaltigen Arbellen

auf wirtſchaftlichem ſoziglem und kulturellem Gebiet die das
deutſche Volk nach dem Kriege erfüllen muß Sehr richtig
links Entſchloſſen unſer Vaterland in dieſem Sinne zu einem
wohnlichen Haus für alle auszubauen wehren wir jede
Gefahr von außen mit allen Kräften ab Niemals
haben wir Sozialdemokraten einen Zweifel darüber gelaſſen daß
wir mit unſerem Volke für unſere wirtſchaftliche und politiſche
Selbſtbehauptung alles einſetzen werden Lebh Beifall Das
gilt vor allem heute wo durch den Beitritt der letzten europäiſchen
Großmacht zur Koalition unſerer Feinde dieſer Krieg ein Rieſen
kampf für die Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit des deutſchen
Volkes geworden iſt Lebh Beifall

Abg Graf Weſtarp Konſ
Uns ſcheint keine Notwendigkeit vorzuliegen auf die Vor

geſchichte der italieniſchen Kriegserklärung jetzt einzugehen Der
Reichskanzler hat das geſtern in ſo klarer und eindrucksvoller
Weife getan daß ſich jedes weitere Wort darüber erübrigt hätte
Zuſtimmung rechts Was mich zwingt gegen c Abſicht

dasWort zu ergreifen iſt der Umſtand daß die Herren Sogialdemo
kraten den heutigen Tag für geeignet erachtet haben von neuem
thren Standpunkt Ter nach welchem der Friede unter
keinen Umſtänden von Eroberungen wie ſie es nennen
alſo von Gebietserwerbungen abhängig gemacht werden ſoll
Sehr richtig bei den Sozd Warum dieſer Standpunkt heute

ausgeſprochen werden mußte iſt mir nicht klar erſichtlich Zu
ſtimmung rechts Widerſpruch bei den Sozd Der Standpunkt
war bekannt Die Wahl des Augenblicks aber in dem die So
zialdemokraten es für möglich gehalten haben dieſen Standpunkt
noch einmal auszuſprechen bedauern wir Sehr richtig rechts

Zurufe bei den r 4Wir ſind der Anſicht daß dieſes Ausſprechen in
dieſer gegenwärtigenernſten Stunde alles eher ſein
kann als nützlich Sehr richtig rechts Widerſpruch b d Soz
Die Sozialdemokraten haben in ihrer früheren Erklärung geſagt
daß ſie dieſen Standpunkt einnehwen in Uebereinſtimmung mitder Jnternationale Ob ſie noch heute der Anſicht ſind daß olche
volle Uebereinſtimmung der w auch in den feindlichen
Ländern beſteht das will ich ihrem eigenen Urteil überlaſſen
Sehr gut rechts Das eine aber glaube ich ausſprechen zu

müſſen Nach unſerer Auffaſſung ſind Grundſätze der bin
nationale im n Augenblick für ſolche Fragen a ſolut
gleichgültig abſolut unverſtändlich Zuſtimmung rechts Wider
ſpr b d Sog Die Ausführungen der Sozialdemokraten
zwingen uns aber die gegenſätzliche Auffaſſung von der wir aus
gehen auch heute hier zum Ausdruck zu bringen Ein Konſen
tieren dur un önnen wir in dieſem Falle unmöglich zu
laſſen Wir ſind der Mernung daß es eradezueine Lebensfrage iſt eine ſolche Schädfgun
deutſcher Länder wie wir ſie in Oſtpreußen un
im Elſaß erlebt haben unter keinen Umſtände
wieder zu zulaſſen Lebh Zuſtimmung

Wir ſind der Meinunggdaß wir uns vollſtändig zu ſtellen
haben auf den Standpunkt Rr Erklärung die der Reichskänzler
geſtern ausgeſprochen hat Wir ſind der Ueber
zeugung daß es darauf ankommt alle Garantien und
Sicherheiten zu ſchaffen Leby Zuſtimmung Wir
ſind der Auffaſſung daß dieſes Ziel nur ereicht werden kann
wenn ausſchließlich die eigenen wirtſchaftlichen politiſchen und
die militäriſchen Intereſſen des Reiches maßgebend ſind und daß
wir auch von denjenigen Gebietserwerbungen
nicht zurückſchrecken dürfen die hierzu nötig ſind
Lebh Zuſtimmung rechts Der ſozialdemokratiſche Redner hat

weiter es für notwendig erachtet auch innerpolitiſche Forderun
gen bei dieſen Petitionen zum Auswärtigen Amt zur Sprache zu
bringen Auch dieſe Aeußerungen können als zeitgemäß nicht er
achtet werden Zuſt rechts Widerſpruch b d Soz

Die immer wiederholte Forderung es möge nun endlich
Gleichberechtigung allen Volkskreiſen werden gibt der im
guten oder ſchlechten Glauben im Auslande verbreiteten Auf
faſſung Nahrung als wäre unſer Volk in Unzufriedenheit als
wäre ihm die Gleichberechtigung verſagt Wir haben die heutige
de den h le nicht gewollt ir ſind dazu gezwungen
worden und ieben die volle Verantwortung den Sozlaldemo
kraten zu Widerſpruch b d Soz die dieſe Auseinanderſetzung
herbeigeführt haben Jm übrigen handelt es ſich bei dieſen Aus
einanderſetzungen um Fragen der Zukunft Das Eine
ſteht feſt und wird auch durch dieſe Auseinanderſetzungen nicht
berührt und nicht in Frage geſtellt und das iſt daß auch d
italieniſche Kriegserklärung nichts weiter iſt als ein neuer Ham
merſchlag mit dem die volle Einmütigkeit unſeres ganzen Volkes
mit dem unſer feſter et h 4377 Opfer mit dem unſer von
feſter Wille zum Siege ſtahlhart gehämmert wird Lebh Beifall

Der Abgeord 8 e r t der v
er eordnete Graf Weſtarp hat mit der Betonung dervollen Einmütigkeit unſeres ganzen Volkes leſen h habe

aus der Rede des Abgeordneten Ebert in der Hauptſache auch
nichts anderes herausgehört als ein Bekenntnis zum

Volke Lebh Zuſtimmung Si Sogialu t t S e vor R In und Aus
lande feſtzuſtellen daß ſie an ihrer ltns vom 4 Auguſt n
zu ändern hat Erneute lebhafte Zuſtimmung Sie hat be
kont daß ihre damalige Haltung nicht das Ergebnis momentaner
Stimmungen geweſen iſt ſondern daß dieſe Haltung in ihrer Auf
faſſung begründet iſt die ſie auch r noch betätigt hat Sehrten as iſt eine Erſcheinung die wir mit Freuden begrüßen

können und begrüßen Es iſt das was ja ſchließlich unſer e
Volk jetzt zeigt puſer Volk iel ſelbſt treu Wenn die Begeiſte

agen des Weltk rieges groß war noch größer iſt fragen verboten

S e

e
wirft einigen Blättern für harmloſe a
verrat begehen uſw mer dann der
Blattes ohne Zuſatz abdrucken Auf dieſe Weiſe kann imtatſächlich der Eindruck erweckt e als ob ſo etwas in

land wirklich vorkommen würde

tder Begrü esrung in den erſten ririelfeicht die ſtille und ſtarre Entſchloſſenheit die unſer Volk jetzt Jdie beſonderer Genehmigung bedu r Beſonders
in allen Wechſelfällen des Krieges in Opfern kund tut Beifall I dabei war daß der verheiratete Reda
Es gibt vielleicht nichts Ergreifenderes als den würdevollen Stolz
als die tiefe Ruhe in der unſer Volk die italieniſche Kriegs
erklärung aufnimmt Daß wir Achtung haben vor dem fremden
Volke daß wir keine Ausſchreitungen begehen wie ſie in dieſen
Tagen in Jtalien vorgekommen ſind das ſichert unſerem Volke
nicht nur ſeine er als Kulturträger ſondern iſt eine Pflicht
die ſeine Vaterlandsliebe ihm auferleg
von Tagesſtimmungen abhängig ſind daß wir dieſen Leidensweg
beſchritten haben aus der tiefinnerſten Ueberzeugung unſeres
ſaccere z i d iel m wahr das wir uns gefteckt
aben Zuruf b d Sogz elches Zieier Leſett allerdings zwiſchen der Auffaſſung der Sozial

Das zeigt daß wir nicht ihm aus obwohl er die Richtigk

nun aſhein die der
Verlag des Genoſſen r erDer Hruckerei würde verboten daneben welche
arbeiten auszuführen e eine Beſuchskarte darf
herſtellen Auch die ſtädti Auftr entgehen ihr
Jn Münſter wollte man einen Schriftleiter zwin eine Be
richtigung zu bringen die den h erweckte als gehe ſie von

t deſſen kannte was ugnet

Jn Elberfeld wurde eine einer20 Jahre lang t g iſt wegen S t
mi neues Heitſchrift

e

e ſauieg Tee t re r
erſchienenen Proze en r den rauenamimenguſtellen mit der Begründung es könnte dad unter
n änden das Vertrauen der in die Rechtspflege
erſchüttert werden

demokraten und der unſerigen eine Kluft Na das hier ein Der Bergarbeiter wurde 23
mal ausgeſprochen iſt können auch wir das ſagen Gewiß wenn im Voraus verboten die der Zenſur F7
die Sozialdemokratie die Eroberungspolitik verwirft ſo iſt das worden war was auf eine vorausgegangene ſchließen

s iſt keine Re
tendenzen verfolgen Aber die unerhörten Opfer an
Blut und Gut verlangen ein Entgelt Nicht als ob

anz unſere Auffaſſung und auch wir wollen keine Eroberungen läßt Die Zenſur arbeitet zu langſam Wasdavon daß wir napoleoniſche Eroberungs kSeun ehe haben können die unter Präventivzenſuy

tehenden ogialdemokratiſchen Zeitungen manchmal erſt eins

oche ſpäter bringen Di denie Zivilbehörden können gegenüber
ein Land eine Menge Gold ein Entgelt für alle Leiden ſein ſkommandierenden Generälen ſo gut wie nichts erreichen Ja
könnte ſondern nur in dem Sinne daß uns durch die Opfer ang die Herren brüſten ſich damit daß ſie auf Be

umſonſt geſtorben ſin

auch von
muß den

LLebh ſGenerälen eine Au
eben werden die die größten U

Gut und Blut die Verpflichtung auferlegt wird dafür zu ſorgen Abgeordneten nichts zu geben brauchenut und Blut die Verpflich 15 f z bg chts zu g 7 u et rdaß die die geſtorben ſind nan und Händerlatſchen
Wir ſind es unſeren teuren Gefallenen ſchuldig daß wir Vie Zivilbehörden haben die aus der

wenigſtens kommenden Geſchlechtern einen feſten Wall gegenüber nehmen laſſen indem ſie V ung des Belageruen benſevſgeg aufrichten die uns jetzt überfallen Das des ni ügend W ſehten

c emung da rn ur Beratern einbrocken zu laſſen Die weht Beraterwelcher Theorien willen von Völkerfreundſchaft auf irgend etwasre was durch die Situation uns in die Hände begeben ja ſehr fertige geweſen Durch all daß

Niemand denkt daran aus der der Geſchloſſeniſt Erneute Zuſtimmung andSituation mehr herauszuholen als in ihr enthalten iſt Aber
es muß unſere Aufgabe ſein die militäriſche Situation bis zum

man an
es Volkes

Die Beſprechung ſchließt
eit

Die Petitionen werden durch Uebergang gur Tagekorbnung
letzten auszuſchöpfen lediglich unter dem Geſichtspunkt realer erledigt
Sicherheiten für den Frieden Lebh Beifall

bringen zu müſſen ſo holten wir es für eine tief ſittliche Pflicht
darauf zu dere daß dieſe Peränderung der Grenzen ſtatt
findet Lebh Zuſtimmung bei der Mehrheit Abg Lieb
knecht Soz Kapitalsintereſſenl Große Unruhe
Lebh Rufe b d Mehrheit Pfuil Verräterl Hier wo
Unzählige geblutet haben von Kapitalsintereſſen zu ſprechen iſt
unglaublich Wer hat das geſagt

Präſident Dr Kaempf
ch habe nicht gehört von wem der Zwiſchenruf gekommen

iſt Jch bitte den Herrn ſich zu melden

Abg Dr Lieblnecht Soz JJch habe das Wort geſprochen Große Unruhe und ſtürmiſche
Rufe Pfui Schämen Sie ſich

Arg Schiffer natl
Wir werden uns dadurch nicht beirren laſſen Das Volk wird

wiſſen was es von Jhnen zu halten hat Lebh Zuſtimm Das
ganze Volk kennt nach wie vor keine Parteiintereſſen dem Aus
lande gegenüber ſondern es ſteht in Blut und Not und Tod einig
zuſammen wie wir das vorhin gehört haben Später werden wir
zum gemeinſamen Ziele vielleicht verſchiedene Wege gehen müſſen
aber vorläufig können wir uns den u
gen noch nicht geſtatten Bis zum Ziele bis zum Siege und
um den kategoriſchen Jmperativ des Sieges kämpfen wir
iſt vielleicht wo ein langer und blutiger e Aber dieſen lan
gen blutigen Weg wollen wir alleſamt in deutſcher Treue zu
ſammen gehen Stürmiſcher lang anhaltender Beifall

Abg Scheidemann Soz
Graf Weſtarp hat ſich hier angemaßt ſich uns gegenüber als

Lehrer aufzuſpielen Das weiſen wir ganz entſchieden zurück
Wir ſagen das was wir notwendig halten nach unſerer eigenen
Ueberzeugung ganz gleichgültig ob das dem Grafen Weſtarp angenehm iſt oder nicht Wenn wir einen Redner hner rn
in gewiſſem Sinne machen ließen ſo iſt das nicht im letzten Sinne
deshals geſchehen um Reden die außerhalb des Hau
ſes gehalten worden ſind und die wir für ſehr töricht
hielten und die uns im Auslande ſchaden konnten zurück
zuweiſen Beifall Wenn Graf Weſtarp behauptet hat
im gegenwärtigen Augenblick ſei für internationale Grundſätze
kein Raum ſo erklären wir daß es ſich hier bei unſeren Dar
legungen gleichfalls um das höchſte nationale deutſche Jntereſſe
handelt Glauben Sie etwa daß alle internationalen Fäden
zwiſchen Kunſt Wiſſenſchaft und Kulturfragen immer zerriſſen
bleiben ſollen Daran kann kein vernünftiger Menſch denken

ſeine haltung derGraf Weſtarp hat den Reichskanzler für
Ueberzeugung reklamiert Jch für meine Perſon

laube daß er dem Reichskanzler Unrecht getan hat Jch glaube
ſtändnis zu kommen

eſagt iſt nämlich Wir führen keiner ab skrieg Mitges hat Herr Schiffer ne h en des
Grafen Weſtarp direkt abgeſchüttelt in einer Weiſe für die wir

aß der Reichskanzler bei dem ſtehen wird was in der Thronrede

ihm unſere volle Anerkennung ausſprechen Heiterkeit
Was Ebert ausſprach war in der Tat das Bekenntnis zu

dem was wir am 4 Auguſt und dann a bekannt haben zu
dem was wir in dieſen zen ſchweren Monaten gemeinſchaftlich
mit Jhnen hier geſchaffen haben Jſt aber das
rung erreicht und der

ſchluſſe des ganzen Volkes das Vaterland zu verteidigen der
Wille in Zukunft dauernd mit unſeren Nachbarn in Frieden zu
leben Das geht aber nicht wenn man ihnen ihre Selbſtbeſtim

n hatine unerfreuliche Nebenerſcheinung der Jetztzeit iſt die
Zenſur Dieſe Frage iſt von der denkbar größten Bedeutung
auch für die Einheit des Volkes die nicht u törichte Verord
nungen geſtört werden ſoll Gewiß iſt es notwendig daß die Preſſe
ſich gewiſſe Beſchränkungen auferlegt Die Beſtimmungen des
Spionagegeſetzes reichen aber hier aus Jetzt ſind aber die Macht

orn reizen müſſen Die Zenſur iſt oft willkürlich und parteilich
as iſt das härteſte was ich ſagen muß Man hat ſogar die Berichte des Generalſtabs die itteilungen des dhee Verſchie

korrigiert Ein Reklameplakat des Vorwärts wurde verboten weil
es einen Bären geigte der eine rei Mütze mit der deutſchen
Kokarde trug Veſonders eigenartige Zuſtände herrſchen i m

zirk des VII Armeekorps Jch mache dem
aber ſeine atgeber

Jm Tag erſchien ein Artikel gegen die Mauk
helden und die Stubenſtrategen ein gleicher Artikel rwurde von Brentano en i Wegen die ſer rtkket wande ung des Brotverbrauchs ſoll beibehalten wer

die ſozialdemokratiſche Preſſe die ſie nachdruckte in ſchwerer Weiſe
gema An Beim General von Gahl ſoll eine ſchwarze Liſte
ſein auf der neben nationalliberalen Herren auch mein Name

Wenn dieſe
realen Sicherheiten eine Erweiterung unſerer Grenzen verlan
en wenn militäriſche Notwendigkeiten es geboten erſcheinen
aſſen dieſe Grenzen anders zu geſtalten um weniger Blutopfer

erwidern da ich ſie zum erſten Male höre

us verſchiedener Meinun Jch bin überzeugt daß der Vorredner nur Abhilfefen ſondern aud z von ihm e

nicht geſcheut Verlängerung der Arbeitszeiten ertragen

iſt es überall gelungen Differenzen über die Löhne aus

el der Siche
erreich gner zum Frieden geneigt dann ſoll man

das nicht adlehnen Der beſte Wall iſt abgeſehen von dem Ent

General rats haben im allgemeinen die uſtimmung

Aenderung des S 51 des Ver un geke het für Angeſtellte Eing
Anrechnung der Militärdienſtjahre wie bei der Jnvalide che
rung iſt nicht möglich wegen der niedrigeren i
der e eine Kriegsmaßregel in Ausſicht
nach die Kriegsdienſtzeit angerechnet werden ſoll

Abg Sachſe Soz
Es gibt immer noch Heeresliefergunten De bie Ar

beiterlöhne r drücken Manche Arbeiter erklären
in den Schützengraben gehen zu wollen als unter manchen Ver
hältniſſen zu arbeiten

Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück
Auf die vom Vorredner vorgebrachten disſchon in der Kommiſſion beſprochen wurden brauche ich wo a

einzugehen und auf die Fülle von neuen Fällen kann

Dann hat er über die allgemeine e der Bergarbeiter im
Ruhrrevier und anderen Bezirken geklag n der Kommiſſion
iſt ja ſchon mitgeteilt worden der Handelsminiſter eiwai
gen Mißſtänden entſchieden entgegentritt A der
Reichskanzler perſönlich kümmert ſich um dieſe r t
begründete Beſchwerden vorhanden waren wird abge
holfen Beifall

Abg Graf Weſtarp onberichtet dann über fie e der Kommiſſion Kber die

wollte Hoffentlich iſt ihm das gelungen Jmmerhin ſollte er
gewärtigen daß ſolche Ausführungen im Auslande namentlich in
England wo die Verhältniſſe im Bergbau ungünſtiger liegeng hältniſſ bußefalſch verſtanden werden könnten Es könnten e gezz
werden die der Wirklichkeit nicht entſprechen Jch ſtelle halb
noch einmal feſt Seit e des Krieges haben alle Arbeitgeber
und Arbeitnehmer alle beſtehenden Streitigkeiten und Streiks ein
eſtellt und arbeiten in vielen Zweigen friedlich zum Wohle des
aterlandes v Arbeitgeber und Arbeitnehmer

haben in jeder Beziehung ihre vaterländiſche Pflicht
erfüllt Beifall

Jn den verſchiedenſten Zweigen haben ſich überall die Ar
beiter mit Eifer und voller 9 ihrer Kräfte
in den Dienſt des Vaterlandes geſtellt r

und Ab
weichungen von den zur Sicherung von Leben und Geſundheit
der Arbeiter getroffenen Vorſchriften willig geduldet überzeugt
daß die Fortführung der Arbeit in dem Betrieb im unerläßlichen
Intereſſe des Vaterlandes liege Aus dieſer r e

er t
u ler Jn der Mehrzahl der Fälle gelang es auch eineohn ein z erreichen die der teurer gewordenen Lebens

Arbeiter Rechnung trägt Der Vorredner meint
das ſei im Bergbau nicht überall oder nicht genügendrn Es iſt ſchwer in ſolchen Fragen zu einem Einbverder Fa

Jm allgemeinen ſind die Bergarbeiterlöhne ins
beſondere der Häuer ausreichend Den zuſtändigen Behör
den wird es gelingen im Bergbau das zu erreichen was auf an
deren Gebieten errungen worden iſt Auf die Form kommt es
dabei nicht an Die muß uns jetzt gleichgültig ſein Es muß uns
darauf ankommen welcher Partei und welchem Stand wir auch
angehören daß die Verhältniſſe ſo geſtaltet werden wie die Lage
des Vaterlandes es erfordert Die Arbeit im Bergbau iſt
eine vaterländiſche Arbeit und muß ebenſo hoch bewertet
werden wie die Tätigkeit draußen im Schützengraben Jch
bin feſt überzeugt daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer bereit ſein
werden dieſen Verhältniſſen Rechnung zu tragen Wenn meine
Ausführungen im Anſchluß an das was der Vorredner geſagt
hat wie ich hoffe dazu beitragen könnten daß dies Ziel erreicht
wird dann wird auch die Rede des Abg Sachſe die von ihm er
wartete Wirkung haben Lebh Beifall

Die Beſprechung wird geſchloſſen

Abg Graf Weſtarp Konſ
befugniſſe der kommandierenden Generale geradezu unbeſchrän t 7 er r 7 t ngen der Fahre r
Das geht in vielen Fällen über die Hutſchnur Vielfach nimmt

das ganze Zenfurverfahren geradezu komiſche Formen an die zum
Kriegswirtſchaftsplanes für dasExrntejahr 1915/16 Bei den bisherigen r wer haben

ch mancherlei Unzuträglichkeiten erge Die Landleute klagen
rüber die hart n zu langſam abgenommen würdenDie olwia tung der
r entlich werden Klagen über

Bei der Bewirtſchaftung des neuen Erntejahres müſſen mehr als
bisher Landwirte zugezogen werden und der Staalsſekretär hat

er dies auch zugeſagt Die Vorſchläge des deutſchen Landwirtſchafts
Kommiſſion geGahl a für die Verordnungen nicht verantwortlich wohl funden Eingelheiten wie die Höhe des Zuſatzes von Kartoffeln

zum Brot und der Ausmahlung des Getreides können erſt nach
em Ausfall der neuen Ernte geregelt werden Die Kontingentſe

nur wurde einsverſchiedene Bemeſſung der Mengen je n edarf gewünſchtDer Getreidebedarf ſo gunädhſt innerhale er er e
und der Provbingen erfolgen und den alldann ne Reihtauegleheſten be wir

weine hat ein gete7 Ergebnis gehabt
ildſchaden laut
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Abg Wurm Soz
Die Wünſche der Gewerkſchaften und der Städie npreiſen ſind vergeblich geweſen ſchließlich kamen ſie net re

u hoch Man ging von dem Grundſatz aus hohe W greiße
d notwendig um das Volk zum Sparen zu bringen s ließen

ch die Landwirtke nicht zweimal ſagen Am kennzeichnendſten iſtdie Löſung der Kartoffelfrage Da hat man ſchüehlich die Reichs

ſtelle für Kartoffelverſorgung rer die man im Volke
Reichsſtelle für Kartoffelverteuerung genannt
hat die hohe Liebesgaben für die Agrarier feſtſetzte und die Land
wirte anreizte möglichſt lange mit ihren Vorräten zurückzuhalten
Das warme Wetter hat ihnen allerdings einen Strich durch die
Rechnung gemacht Aehnlich iſt es bei Mehl und Fleiſch gegangen
Die ganze Aktion iſt eine Blamage der Verwaltungsbehörden die
wegen mangelnder Unterlagen zu falſchen Maßnahmen kamen
Die Höchſtpreiſe müſſen herabgeſetzt werden Wir brauchen eine
Reichslebensmittelſtelle wo alle Ernährungsfragen
zuſammenlaufen

Was ſind die hohen Gehälter bei der Kriegsgetreidegeſellſchaft
zegen die Rieſenprofite die die Agrarier gemacht haben Die
Verwaltung der K G darf keine Ueberſchüſſe machen denn wenn
auch die Sorge für die Hinterbliebenen ſelbſtverſtändlich etwas
Gutes iſt ſo hat es doch keinen Sinn daß die Aermſten der
Armen das aufbringen ſollen Die K G muß ihre jetzige Preis
ermäßigung noch einige Wochen zurückdatieren Der Redner be
zründet dann einen ſozialdemakratiſchen Antrag die Höchſtpreiſe
für Getreide Mehl Brot und Kartoffeln ſofort weſentlich
herabzuſetzen und für Hülſenfrüchte Vieh Fleiſch und Schmalz
ſofort niedrige Höchſtpreiſe anzuſetzen

Abg Fiſchbeck Vp
Schon im Dezember ſind wir ſür Getreidebeſchlagnahme ein

getreten Es war ein Fehler daß die K G die Mehlpreiſe nicht
im rechten Verhältnis zu den Getreidepreiſen feſtgeſetzt hat und die
Preisherabſetzung ſo ſpät erfolgt iſt Viele Klagen wären nicht
vorbanden wenn nur die Höchſtpreiſe ernſter durchgeführt wären
Die Regierung muß eine feſtere Hand zeigen Eine Ermäßigung
der Kartoffelhöchſtpweiſe wird ohne Feſtſetzung einer Entſchädi
gung für die Betroffenen nicht angängig ſein Für eine nicht
fungible Waxe wie das Fleiſch iſt ein Höchſtpreis unangebracht
Unſere Organifgtian auf dem Lebensmittelgebiet erregt die Be
wunderung der ganzen Welt

Abg Dr Röſicke Konſ
Der Bauer iſt hier vom Abg Wurm zum Prügelknaben ge

nacht worden Wir proteſtieren dagegen Abg Wurm Jch auch
Dann verſtehen wir uns nicht Jn deutſcher Sprache bedeuten
Spekulation gier und Profitſucht herben Tadel was um ſo un
angebrachter war als ſich heute erſt wieder der gemeinſame Wille

m Zuſaramenhalten gezeigt Wir wollen dem Volk nicht das
rot verleuern und beklagen daß die Maßnahmen ſo ſpät ge

kommen ſind

Bei Schluß des Berichts dauert die Sitzung noch fort

Halle und Umgebung
Halle 30 Mai

Ein Holländer über den gegenwärtigen
Krieg

Ein Brief ans Java
Dem Direktor einer hieſigen Maſchinenfabrit die reiche

an delsbeziehungen zu Java beſitzt iſt von einem dort lebenden
Holländer ein intereſſanter Brief zugegangen der um ſo eher Be
achtung verdient als der Briefſchreiber ein begeiſterter Vor
kämofer für die deutſche Sache im fernen Oſten dort monatlich
Kriegsberichte aus deutſchen Blättern in holländiſcher Sprache

herausgibt in denen die engliſchen und holländiſchen Lügenberichte
den deutſchen Berichten gegenübergeſtellt werden Der Verfaſſer
den ein objektives Urteil und eine ſcharfe Auffaſſung der poli
tiſchen Verhältniſſe auszeichnet äußert ſich folgendermaßen

Soerabaya 17 April 1915
Stieber Herr 9

Jbhren langen Brief vom 9 März habe ich erhalten bedaure
ober Jhren Brief von Wethnachten nicht erhalten zu haben
Uebrigens war das Konſulat gans orientiert über die Nach

richten Wie ich Jhnen ſchon ſchrieb erhalten wir hier wieder
regelmäßig den Oſt Aſiatiſchen Lloyd und dieſer
bringt die Generalſtabsnachrichten via Newyork
and Amerikaniſches Kabel China iſt alſo mit Europa
verbunden ohne engliſche Kabel

Dieſe Woche habe ich tüchtig ſchuften müſſen Die Redaktionhatte Stöße von Zeitungen durchgeleſen und das Material aus
geſucht da hieß es an die Gewehrel den ganzen Stoß über
ſetzen und mit Randbemerkungen verſehen Geſtern abend ging
dann das letzte Stück zum Drucker für die Oorlogsberichten uit
zDuitſche Bladen Aprilnummer Das Büchlein wirkt
doch ſchon Die Zeitungen werden vorſichtig allzu dumme
Notizen werden nicht mehr aufgenommen und die
deutſche Stimme wird mehr und mehr gehört Die Holländer
werden kritiſcher und glauben nicht mehr in dem Maße
an Reuterberöichte und dergleichen wie bisher

Prima Wasserschläuche
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Reparaturen an gebrauchten Gummischläuchen

Jch habe eine amüſante Entdeckung gemacht der deutſche
Tagesbericht der Heeresleitung iſt direkt umgedreht und uns
wird nun gemeldet Bei der Schlacht in der Champagne haben
die Deutſchen mit Rieſenmacht ſchwache franzöſiſche Truppen an
gegriffen und ſind zurückgeſchlagen Verluſte umgedreht Das
bringen wir aber in unſerer Aprilnummer Man lieſt jetzt die
Zeitungen mit einer Art Detektipvgeiſt
Das Deutſchland geſchlagen wird glaubt jetzt

hier faſt niemand mehr Jch fürchte nur eins Werden
Sie mit den Nahrungsmitteln auskommen

England muß ohne Gefühlsduſelei und ohne Gnade attackiert
werden denn die Engländer ſind keine Leute die man mit Glaco
bandſchuhen angreifen ſoll

Vaterlandsliebe Ich habe noch nie gehört daß ein
Engländer von hier Java zum Kampfe nach Europa gezogen
iſt ich kenne aber Dutzende von Fällen daß die Deutſchen für
ſchweres Geld Päſſe gekauft haben um ſogar auf eigene Koſten
nach Hauſe su kommen Jch kenne einen jungen Mann der ver
kleidet als 80jähriger Greis durchgekommen iſt und dieſe Rolle die
ganze Reiſe hindurch tadellos geſpielt hat Er war Aſſeſſor in
Rabaul und ſoll leider jetzt gefallen ſein Jch weiß von Fällen
daß gebildete Leute als Kohlentrimmer die ſchrecklichſte Arbeit an
Bord inmitten des Ausſchuſſes der Menſchheit und von Farbigen
auf ſich genommen haben nur um an die Front zu kommen Jn
Deutſchland iſt ſicher ſehr viel gekan aber derartige Männer die
eine gefahrvolle Fahrt von faſt zwei Monaten antraten nur um
Soldat zu ſein die haben unbedingt ohne weiteres das Eiſerne
Kreuz verdient

Sollen die Belgier die ſich in Holland auf die faule Haut
legen ſollen die Engländer die hier in Jndien und dort in Eng
land ihr beſchauliches Daſein verleben wo es doch nach ihren
Worten gelten müßte ihr Land von dem Untergang vor den Bar
baren zu ſchützen ſollen dieſe es verdienen den Krieg zu gewinnen

Den Glauben an das Recht zu ſiegen haben eigentlich außer
den Deutſchen wohl nur noch die Franzoſen Der Franzoſe iſt mir
eigentlich nie ſympathiſch geweſen ich habe zwei Jahre unter
ihnen gelebt und bin ihnen näher gekommen Es iſt ſchade daß
ſie wahrſcheinlich den größten Teil der Rechnung werden bezahlen
müſſen Aber Deutſchland wäre ſaudumm wenn es
ich etwa durch Gefühlsduſelei würde abhalten laſſen mit dieſem

einde nunmehr einmal für alle Zeiten abzurechnen Einen Krieg
mit Frankreich und Rußland kann Deutſchland nur diesmal noch
gewinnen ſonſt wohl nie wieder Das ruſſiſche Volk wächſt und
wird jedes Jahr ſtörker Nach einem halben Jahrhundert werden
die Kräfteverhältniſſe zwiſchen Deutſchland und Rußland zugunſten
leßteres verſchoben ſein Ein größeres Deutſchland kann Ruß
land dann vielleicht wohl noch allein halten nie aber ein Ruß
land mit Frankreich zuſammen

Glauben Sie dort daheim ja nicht daß die Franzoſen die Jahre
1870 und 1914 jemals vergeſſen werden dafür hat dieſes Volk viel
zu viel Selbſtüberhebung Alſo conditio sine qua non Frank
reich mußaufimmergaus der Reiheder Großmächte
verſchwinden es darf als Militärſtaat nicht mehr ſein Ein
Frieden durch den dieſes Ziel nicht erreicht wird iſt der Anfang
für einen nächſten Krieg den Deutſchland dann wahrſcheinlich ver
lieren wird

Wir hier im Oſten leſen alle Zeitungen wir
kennen alle Vöslker wir urteilen weit objek
tiver als die zu Hauſe Die Chance die Deutſchland jetzt

hat die ſoll es ausbeuten bis zur Bewußtloſigkeit ſeiner Gegner
Je mehr die anderen geſchwächt werden um ſo länger werden ſie
es bleiben Die deutſche Lebenszähigkeit iſt groß genug um ſich
von ſchweren Schlägen bald zu erholen Darum durchl

Jch habe mit großer Freude die Feldpoſtkarten geleſen die
Sie mir ſandten Daraus atmet Bildung Selbſtver
trauen Anſtand und Aufopferungsmut Ein Volk
das ſo zu danken verſteht für ein paar lumpige Zigarren das
Volk d nie dummdreiſt und übermütig Das wird wiſſen was
es will

Mit dem Fall von Deutſchland wird die Menſchheit fallen
Jch hoffe daß das große Mißverſtändnis zwiſchen Sozialdemokraten
und Bürgerlichen ein für allemal ausgewiſcht iſt und daß die
Preußiſchen Herrenhäusler nicht vergeſſen daß nur unter Beihilfe
der Roten der deutſche Willen zum Siege in London Petersburg
und Paris vorgeſchrieben wird Nicht jene ſind das deutſche Volk
ſie ſind nur ein kleinſter Bruchteil Wie jetzt im Streite
ſollten ſpäter im politiſchen und Erwerbsleben
alle denken daß ſie mit anſtändigen Menſchen
su tun haben die einmal durch Erziehung und Jntereſſenver
folgung ſich zu abweichenden Meinungen bekehrten aber doch
Zeuge ſind Dann ſoll einmal die Welt kommen und verſuchen
Deutſchland herunterzuwerfen

Der Deutſche iſt nicht ſo rückſichtslos und egoiſtiſch wie das
führende Volk der Angelſachſen Mit ſeinem Unterſuchungsſinn
mit ſeiner Gründlichkeit mit ſeinem Sinne für Kunſt mit ſeiner
Gedanken und Hände Arbeit wird er die Menſchheit lenken und
leiten müſſen

Die Feſſel der Menſchheit der engliſche Türhüter auf dem
Weltmeere jenes Uebermaß von haben muß verſchwinden Den
weißen Völkern ſtehen noch ſchwere Kämpfe bevor denn Japan
und China werden mit ihren rieſigen Erdſchätzen und Menſchen
mengen die Weißen nicht ungeſtört laſſen Da ſoll ſich Europa
einig gegenüber ſtehen Die engliſche Politik nach dem Grundſatz
teile und herrſche paßt aber hierzu nicht Ein Volk das zu den

Kulturvölkern gezählt werden will und ſeine Politik mit Meuchel
mord mit Betrug und Lügen unterſtützt darf im Völkerkonzert
niemals die erſte Geige ſpielen dazu iſt es entweder noch nicht
u oder ſchon zu tief geſunken Hier muß ein anderer als Kapell
meiſter auftreten der dem Violiniſten gründlich auf die Finger
klopft wenn er daneben ſtreicht

Und nun lieber Herr O Schluß Jch habe mir das
ſo vom Herzen heruntergeſchrieben Apropos die Deutſchen
ſind doch ein ſo intelligentes und praktiſches Volk könnten ſie denn
nicht einmal ihre Sprache handlicher geſtalten Das
wäre doch ein gefundenes Freſſen für Jhre Schulmeiſter

Herszliche Grüße auch von meiner Frau an Jhre Frau Ge
mahlin und Sie auch Glückauf mit Jhrem Jungen ich wünſche
vem Burſchen das Eiſerne Kreuz Je
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Gummi Kocharuckschläuche

Spritren Mundatücke Schlauchverbindungen und Verzchraubungen Schlauchrollen

T

elime Nachat By Steinstr 15 Fernspr 235
ne DddDDie Halliſche Bahn und Terrain Geſellſchaft hatte im

Jahre 1914 8031 Mk i V 9078 Mk Verluſt um den
die Unterbilanz auf 46 820 Mk ſteigt bei 1600 000 Mk
Kapital Jm neuen Jahre wurden 10000 Quadratmeter
Fabrikgelände in Büſchdorf verkauft

Einen vaterländiſchen Familienabend veranſtaltet der
Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor Heintke
am 1 Juni abends 8 Uhr im Saal vom Roten Roß Leipziger
Straße 76 An dieſem Abend wird Herr Oberpfarrer Keller
über Preußens Heldentum vor hundert Jahren und Herr Uni
verſitätsprofeſſor Dr Sommerlad von ihm ſelbſt verfaßte
Kriegsgedichte vortragen Außerdem gedenkt Frau v Grace Loewe
Jnſtrumentalmuſik Fräulein Weber neuere Kriegslieder und Herr
Viol vaterländiſche Geſänge zu Gehör zu bringen Der Stadt
ſingechor rahmt durch religiöſe und vaterländiſche Geſänge die
Feier ein

h

Provinzial Nachrichken
Merſeburg 28 Mai Weitere 100 000 Mark Kriegskredite Der Magiſtrat beſchloß abermals 100 000 ark

Kriegshilfsgelder für Auszahlungen der FamilienUnterſtützungen
uſw bereitzuſtellen Bisher haben die Stadtverordneten insge
ſamt 100 000 Mark bewilligt Dieſe ſind aber bald aufgebracht

Eisleben 29 Mai Verkauf von Fleiſchdauer
ware Heute Sonnabend nachmittag von 3 bis 6 Uhr
findet in der Grabenſchule der Verkauf eines Teiles der von
uns beſchafften Schweinefleiſchdauerwaren ſtatt Die Dauer
waren ſind in verlöteten Doſen zu Kilogramm enthalten
Schweinefleiſch koſtet 1,40 Mk Knackwurſt 1,40 Mk Leber
wurſt 1,15 Mk Rot oder Blutwurſt 1,15 Mk Sülze 1,20 Mk
Mehr als 25 Doſen werden an eine Haushaltung nicht ab
gegeben

Zerbſt 28 Mai Der Schrecken der Gemüſebauer,
die Maulwurfsgrille oder Werre tritt nach dem trockenen Wetter
der letzten Wochen in den Gemüſegärten ſehr ſtark in ein gen Ge
genden in geradezu bedrohlicher Weiſe auf und richtet in den
zungen Anpflanzungen viel Schaden an Namentlich da wo die
Reihenſagt angewendet iſt findet man ganze Reihen von Mohr
rüben Gurken Kartoffeln und anderen jungen Gemüſepflanzen
durch die Maulwurfsgrille vernichtet die in langen Röhren dicht
unter der Erdoberfläche weiterwühlend die Pflanzen am Wurzel
kopfe glatt durchbeißt Auch die Spargelfliege und ihre Made
treten in manchen Spargelanlagen ſehr ſtark auf und richten viel
Schaden an Die davon befallenen Pflanzen müſſen mit der
Wurzel aus dem Boden gezogen und durch Verbrennen vernichtet
werden Der Kohlweißling tritt eigentümlicherweiſe bisher in
hieſiger Gegend verhältnismäßig wenig auf

Zerbſt 29 Mai Verſteckte Getreidevorräte
Nachdem ſchon vor kurzem ein Landwirt aus dem benachbarten
Nedlitz wegen falſcher Angaben über ſeine Getreidevorräte
verurteilt worden war hatten ſich jetzt abermals fünf Land
wirte aus Nedlitz die Hafer bezw Roggen und Roggenſchrot
verheimlicht und verſteckt hatten vor dem Schöffengericht hier

bis 70 Mk verurteilt

dorf eintraf ſtieg dort anſtatt in den Saalfelder Zug in den
nach Gotha fahrenden Jn Seebergen wurden die beiden
ihren Jrrtum gewahr Beim Ausſteigen brach der Mann
der ſich beſonders aufgeregt hatte auf dem Bahnſteig zu
ſammen und verſtarb infolge Herzſchlages auf der Stelle

JAD NAUHEiM
am TaunusKurzeit 16 April bis 15 Oktober Bäder u Trinkkur das ganze Jahr

Hervorragende Heilerfolge bei

Herzkrankheifen neumatismus

mr 4c

Gicht Rückenmarks und Frauenlelden
Krankheiten u Erschütterung des Nerven
systems in der Erholung nach Ver
wundung en und Knochenbrüchen usw
besonders also bei den Folgeerscheinungen

des Krieges
Für Feldzugteillnehmer keine Kurtaxe und alle ärztlich

verordneten t Dyrl
kt d alle Auskünfte kostenlos durcobere un Geschäftszimmer Kurhaus Bad Nauheim

S e e hh a

Augusta Victoria Hotel
Auſor s Hotel früh Prince of Wales
Bittong s Hoitel früher Hotel Bristol
Cariton Palast Hotel
Eleonoren Hospitz
Europäischer Hot Hotel
Holzwarth s Hotel vorm Bellevue
Homeyer s Privat Hotel
eschke s Grand Hotel
otel Der Kaiserhotf

Rirsch s Holel
Hotel Metropole
Park Hotel
Alicenhot Sanatorium Dr St
Villa Bismarck
Rurheim Lindenhof
Villa Tielemann

Empfehlenswerte Hotels
und Pensionen in alphabe

tischer Reihenfolge
Fremdenführer durch das

Verkehrsbureau

Kaffee Hag für die Verwundeten
IJn den militäriſchen Hoſpitälern haben wir es meiſtens mit ſolchen Kranken zu tun deren Nervenſyſtem durch Ueber

arbeitung erſchöpft überregbar geworden iſt Das zeigt ſich insbeſondere in der Ueberhandnahme der Herzneuroſe Wir
müſſen daher ſolchen Leuten tunlichſt reizloſe Koſt verabreichen
Kaffee Hag wichtig

Jn dieſer Beziehung iſt der Genuß von coffelnfreiem
Wir ſind daher der Firma für den uns überlaſſenen coffelufreien Kaffee zu großem Dank ver

pflichtet da der Genuß desſelben unſeren Pflegebefohlenen nicht nur immer mundete ſondern auch weder deren Nerven

gez Kaiſerlicher Rat Dr Spitalleiter Wiennoch auch ihr Herz nachteilig beeinflußt hat

ſelbſt zu verantworten Sie wurden zu Geldſtrafen von 30

Erfurt 28 Mai Todbringende Aufregung
Ein Herr aus Saalfeld der in Gemeinſchaft mit ſeiner Frau
am Mittwoch abend von Frankfurt a M aus in Neudieten
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Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Verlin 29 Mai Der Wochenſchluß brachte auf einzelnen
Gebieten des freien Börſenverkehrs lebhaftere Betätigung als in
den letzten Tagen Neben den neuen erfreulichen Erfolgen an
den Dardanellen trugen auch die günſtigen Meldungen von den
anderen Kriegsſchauplätzen ſowie als beſonderer Anlaß die außer
ordentliche Geldflüſſigkeit zur Anregung der Geſchäfts und Privat
kreiſe bei Mit lebhafter Gnugtuung wurde die geſtrige Reichs
tagsrede des Reichskanzlers beſprochen Jn unſeren ein
heimiſchen Anleihen herrſchten rege Umſätze 5ei teilweiſe höheren
Kurſen Unter den Jnduſtrieaktien zeichneten ſich junge Erdöl
Aktien durch Lebhaftigkeit und kräftige Preisſteigerung aus auf
die Ausführungen des Geſchäftsberichts ſowie infolge von Käufen
intereſſterter Banken Daneben wurden Hirſch Kupfer beſonders
begünſtigt ebenſo zogen Sachſenwerk Aktien merklich an Gleich
falls bevorzugt waren Rheinmetall Aktien und von Montanwerten
Phönix Oberkoks Caro Hegenſcheidt und Bismarckhütte Daimler
Motoren und Deutſche Waffen Aktien dagegen ruhig Von ſon
ſtigen Werten zeigte ſich für Weſtfäl Draht Langendreer Vogt
ländiſche Maſchinen Mir Geneſt Lorenz und Akkumulatoren
Werke Nachfrage bei meiſt gebeſſerten Preiſen

Mitteldeutsche Privaſt Banſc
beteb g Hof

Kgl bayer Stahl u Moorbad
581 m über Normal Null Zwei an Eisen
und Kohlensäure reichhaltige Mineral

30 Sept quellen von siaricster Radioaktivitat
a Größte Erfolge Se ten

Ferven and Frauenleiden gichüschen 27 n l wredae
haus und Wandelhal oßer Kurplatz und Kurpar reiche Umgebunguncl Acrintee Portenios Tren die Königl Badeverwaltung Steben

fett und waſſerdicht aus
was bisher geboten wurde konkurrenzlos ſowie
J Fliegenfänger Schnürſenkel Wäſcheknöpfe

Schuhcreme Kerzen patriotiſche Kriegs
und Anſichtskarten

und ſämtliche Spezialartikel für Händler und Hauſierer
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Paul Lange Raiſe a
Telefon 3477 Merseburgerstr 168

r KRurz waren engros

Vermietungen
Herrſchaftl L Etage Leipzigerſtr Ar 70

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder
ſofort oder ſpäter
zu vermietenzu Geſchäfts Etage

Chemiſche Werte
unverändert auch Schiffahrtsaktien ſtill Ruſſiſche Anleihen und

m
Feldpoſtkartons

imprägnierter Lederpappe das beſte

n

Die Krankheiten des Herzens und der Gefäbe deren Ursachen deren Komplikationen

der Aderverkalkung

bach Frankfurt Bebraer Eisenbahn
Prospekte und Auskunft durch die

ruſſiſche Banken gaben etwas nach Von Deviſen gingen Hol
land Rordiſche Schweiz und Wien leicht zurück Tägliches
Geld zu 3 Prozent und darunter angeboten Privatdiskont
354 Prozent und darunter

Getreidebörſe

Berlin 29 Mai Bei wenig lebhaftem Geſchäft war die Ten
denz des Getreidemarktes wiederum ſehr feſt da infolge Waggon
wangel das Angebot recht klein war und das trockene Wetter die
Kaufluſt at regte Jm Lokoverkehr wurde Ia Mais mit 611 bis
626 Mittelware zu 540 609 und Perlmais zu 615 640 Mk ge
handelt Die Preiſe für ausländiſche Gerſte ſtellten ſich für feine
Sorten auf 640 662 Mk für Mittelſorten auf 635 642 Mk pro
Tonne Die Preiſe für ausländiſche Kleie Lupinen und Sera
della waren unverändert Das Geſchäft in dieſen Artikeln war ſehr
gering Getreide blieb ohne Notierung Wetter ſchön

Leipzig 29 Mai Weizen hieſiger 280 Roggen hieſiger
240 Gerſte hieſiger 281 Gerſte rumäniſche 630 650 afer
inländ 266 Mais rumän 580615 Rüböl 167 nominell feſt

Die an Kohlensäure überreichen radioaktiven Solsprudel von Orb seine in den Ausläufern des 2327 in einem
wald und wiesengeschmückten Tale mit den günstigsten Kklimatischen
Lithion reiche Trinkquelle die MARTINUS QUELLE als Kampfmittel gegen Ursachen und Folgen der Herzfehler und

Gicht Rheumatismus Fettsucht Diabetes Blutstockungen in Lunge und Unterleibsorganen
Stockung des Gallenflusses Magen Verdauungsstörungen machen das Kleinod des Spessarts zu einer Wallfahrts
stätte lür Herz und Gefässkranke zu einem Heilbade für die vielfachen Ursachen und Komplikationen der Herz
leiden Versand der Martinus Quelle 30 Flaschen Mk 18 franko jeder Bahnstation Reisewe

in 15 Münuten nach Bad Orb Kurhaus I
urdirektion

erhältnissen seine an Kohlensäure und

von Wächters
otel am Platze

Hand des letzten Ausweiſes Demnächſt ſtimmte der Zentralaus
r der Auszahlung einer Abſchlagsdividende an die

nteileigner der Reichsbank in Höhe von 15 Prozent zu Der
Vorſitzende teilte noch mit daß das bisherige Mitglied des Zentral
ausſchuſſes Eduard Woermann Hamburg ſeinen Austritt ange
meldet habe Eine Neuwahl wird im Anſchluß an die nächſt
jährige Generalverſammlung der Anteileigner ſtattfinden

Stahlwerksverband Die Mitglieder des Stahlwerksverbande
ſind auf den 10 Juni zu einer Verſammlung einberufen worden
in der die Preiſe für Formeiſen und Halbzeug für das dritte Vier
teljahr 1915 feſtgeſtellt werden ſollen Während für Halbzeug eine
Erhöhung der Preiſe wohl nicht beabſichtigt iſt erwägt man eine
Erhöhung der Trägerpreiſe und zwar zum Ausgleich für
die erhöhten Vergütungen die den Trägervereinigungen auf derer
Antrag gewährt werden ſollen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 28 Mai Weizen Mai 171 Juli 12656 Sept

Schmalz Malund ſteigend Wetter Schön fehlt Mais Mai 756 Juli 7656 Sept fehlt9,72 Juli 9,85 Sept 10,10 Pork Mai 17,92 Juli fehlt Sept
Reichsbank Jn der Sitzung des Zentralausſchuſſes der Reichs fehlt Rippen Mai 10,45 Juli feblt Sept fehlt

bank am Sonnabend beſprach der Vorſißzende Präſident des Reichs Newyork 28 Mai Weizen Mai 143 Juli 1328
bank Direktoriums Dr Havenſtein die Lage der Bank an der l Kaffee Rio Nr 7 loko 726

z

Aktiengesellschaft Foststrasse I2

Großer e eſchöner Laden Loden Polerinen
und Ladenſtube event mit Treſor

vermiedenſofort oder ſpater waſſerd fe preiswert

Freundliche

Wohnung
in günſtiger Loge Stadtmitte Sonnen
ſeite 5 Zimmer Küche Speiſekammer
Bad Jnnenkloſett Bodenkammer und
Keller zum Preiſe von Mk 700 am

Echt
bayriſche waſſerdichteLoden Mäntel

für Damen Herren und Kinder
ſehr praktiſch und preiswert

erren Denen u Kinder

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
1 Okt d J an ruhige Leute zu ver
mieten Neue Promenade 1 III r

Näheres Gr Brauhausſtr 17
DruckereiKontor

Offene Stellen
AMänunliehe

Für Getreidegeſchäft Lageriſt mit
Branchekenntniſſen gefucht Eventuell
auch Kontoriſt Offerten unter
U P 6940 an Rudolt Mosse
Halle a S

Unterriecht V
Strausssche Privatsehuls

Unterricht im Schneidern und Schnitt
zeichnen für eigenen Bedarſ

Barfüßerſtraße 16 II

Bilige

Gandalen
in la Leder für Kinder

Damen und Herren

Flechtſtiefel Badeſchnhe
Badepantoffel

Gesundheits Zentrale

Neumarktſtr 4

e VLattoffenn
H Sohnee Nacht rGr Steinſtr 84 Spelsekartofteln
Erstes S eschält füru

Königſtratze 7

e

Künzel s
Prima verkehrsfreie

Torfſtreu
Bruno Mandowsky Cöln

m e 7Reise Plaids
von 3 MK bfs 24 MK

Sporthaus
Julius Bacoher

EWelle a S Leipzigerstr
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11 Flasche MK 1
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9Heinrich Rrogmann Halle a Rudolf Haymstrasse 20 I
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n An W 7D g Wontags u
W DonnerstA Lüene

bernhard Borgis

Sommer
Unter zeuge
in kfein Wolle Maco u Seide
Hahtlose Unterhosen

Relihosenm
empfiehlt in grösst Auswahl

Sporthaus Domplatz 10 Tel 1833
Julius Bacher
Hane Leipzigerstr 102 e rin Anterſ nung

chemiſche und mikroſk ſowie
Die Sprade des Heides

berichtet jetzt auch vom Ernst
der Zeit Das Allzukokette Allzu
farbige ist unmöglich Besten
Kat wie man sich jetzt am besten
kleidet gibt das Favorit Moden
Album nur 60 Pf Jugend Moden
Album 60 Pf bei
W F Wollmer S ich
Die neueſten beſten Waſchmaſchinen

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Prüfung von AuswurfW
2
9 auf Tnuberkelbazillen
Z fertigt gewiſſenhaft und billig
9 Apotheker C KrütgenS Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Ziehung 8 bis 12 Junl

Geldiottere
17,588 Goldgowinne zusammen R

Feuervergoldete und
galvanisch vergoldete

Armreiten
fertige ich als

Kriegsandenken
in vielen verschiedenen
Mustern an Musterbücher mit
Abbildungen stehen zuDiensten
Aufträge aus der Front werden
ohne Vorausbezahlung ausge
führt Es wird gebeten diese
Anzei auszuschneiden und

in die Front zu schicken

Iuwelier Tiättel

Lose à 3 M
ompfiahlt aneh unter Nachnahme

Carl Heintze

Porto und Listo
Ttra

9 Filiale Halle a S

Soen

m neSicherer Erfolg
Nachahmungen weise man zurück

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften

reuneeeteh 23 h r y

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Weiss fuss Balsam

Herzlich empfohlen 12 Flasche 60 Pfg
Viele Dankschreiben

a

Meiratsgrestu el
Suche f m Verwandten ev Ende 30 gr ſtattl Erſcheinung Fabrikbeſ

in größ Stadt Thür in beſtfund finanz Verhältn altangeſ Familie man
gels geeign Damenbekanntſch paſſ Lebensgefährtin m entſpr Vermögen und
guten Charaktereigenſchaften Vermittlung v Angehör erwünſcht mit An
gabe der genauen Verhältniſſ unt Beifügung des Bildes welches zurückgeſandt
wird Strengſte Verſchiegenheit zugeſichert und verlangt Off unter A M 36
a d Geſchäftsſt des Vonneburger Anzeigers in Ronneburg Altbg

J

Wir kaufen Metalle
gesetz ichen Icöenstpreisen

und zwar Kupfer Antimon Messing und
Bronze in Abfällen Haus und Küchen Geräten
Figuren überhaupt in jeder Beschaftenheit

Meitallwerke Oberspree m b
BERLIN W Ss Taubenstrasse 21

Kaufgesuche

S

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Obſtverkauf
Zum Verkauf des diesjährigen Fruchtanhangs der hieſige

Stadtgemeinde gehörigen Obſtbäume an öffentlichen Straßen und
Wegen iſt Termin auf

Freitag den 4 Juni 1915 vormittags 10 Uhr
im Bureau V Rathausſtr 19 Erdgeſchoß Zimmer Nr 47 an
beraumt

Bedingungen im Termin
Die Ausbietung erfolgt in folgenden Abteilungen

I Lettinerweg Verbindungsweg zwiſchen Dölauer und Talſtraße
am Vorwerk Kreuz und in der Fiebigerſchlucht

II am Beeſenerweg von der Artillerieſtraße bis zur Kaſſeler
Bahn am Röpzigerweg
Halbe a den 25 Mai 1915

Warnung
Durch zu baſtigen und zu reichlichen Genuß eiskalter Getränke

ſind häufig Erküältungskrankheiten zum Teil nicht unbedenklicher
Art beobachtet worden Zur Verhütung von Geſundheitsſchädi
gaungen wird dringend davor gewarnt Getränke aller Art kühler
als in einem der Trinkwaſſer Temperatur entſprechenden Wärme
grade von etwa 10 Grad Celſius zu genießen oder in öffentlichen
e ntſtellen Schankwirtſchaften uſw an das Publikum ab

Halle den 26 Mai 1915

Der Magiſtrat

Die Polizeiverwaltung

Möbel Verkauf
Das zur Konkursmaſſe der Firma Robert Schumann in Leipzig gehsrigeLager beſſere Möbel und ſonſtige Einrichtungsgec enſtanbe v

Decken und dergl ſollen im Ganzen oder in einzelnen aruimten u Poſten

n verkauft werden
84 e 7 uni r T dyn Unterzeichneten

gung täg r r im GLeipzig Goetheſtraße 1 2 Sxanswwale
Leipzig den 29 Mai 1915Abteilung für Kriegsandenken

e von Mk 50 per Halleba O r a d Sc meeretr 124 Hamburg Alstortor
Juſtizrat Dr Konrad Hagen

Honkurspermaltan
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